
ïj7 Agsthon Agave Agñvus Agenor

Phiiopatoris Maitreife , welchen siedeNN dtt-

 gestalt gefesselt hielt / daß bey nahe diegantzeRegirungbeyihrstunde;allein/alssiesichdessenauchzusehrerhub/kamesendlichnachdesKönigsTodezueinemAufstandedesVolckeswidersie,inwelchemsienackendausdemKöniglichenPallastehervorgezogen/undvondemrasendenPöbel/nebstandernAngehörigen,theilsmitdenZahnenzerrissen/theilssonstelendiglichmañscríretwurde.

Agachón Crxc . ’AyuSùv , einer von des Priami»KönigszuTroia,Söhnen/welchersichbisaufdicletzt/nebstnochachtseinerBrüder/erhielte.'

Agathen , ein OfftCÍCP &amp; C3A ! exandri M . welchenerzumGouverneurdesKöniglichenseszuBabylonmachte/alservondarfeineKriegezuverfolgen/weitergieng.

Agatbon , ein anderer Officier besagten Königs /welcherdenaltenParmemonem,aufbenBefehl/mithinrichtenhalf.^

Agathyrii eineScythifcfeeNation , so von CU\i (geninEuropam,vonanderninAilamgesetzetwird/alleinvermuthtichinkeinemvonbey-deneinenbeständigenSitzgehabthat/weilsiemitunterdieHamaxobiosgehörete/undalsonachihrenGefallenvoneinemOrtezudemandernwandèrte.DochmagsiesichwohlammeisteninderGegendderheutigenStadtMofeaninEuropaaufgehaltenhaben,wennmandenenältestenGeographi;gehenwill/indemsolcheAgathyrfiNachbarndereriGeionommgewestn/dieseaberunfernvondemUrsprüngedesBoryflhenis,oderDmesters/sollengewöhnethaben.SieverehreteninsonderheitdenApoiiinemHy-perboreum,tint)weilsiesehrguteBogen-Schützenwaren/wurdensiefürdessenlesoderCameradengehalten.AnbeytensiesichsowohldenLeib/alsauchdiereblauzufärben,iedochmitdemde/daß/wasgeringeLeuteunterihnenren/denLeibmitkleinenStreiffen/wasabervornehmehiessen,mitbreitenbemahleten/wohersiei&amp;mauchebenvondemVirgilioPiäigenanntwerden.

Agaue , Gr . 'Ayxutj , hsts Nerêi UNd dêk Doridos

 Tochter / und also eine von den 50 . Meer-Nymphen.SieheNere'uiiSt

Agaue, dès Cadmi Und der Harmonia» Tochter ,

heyrathete den Echionem , einen von denen /welcheausdenZähnendesvondemcadmoumgebrachtenGàüschenDrachenssprungen/undzeugetemitihmden^Pcncke-vm.AlsaberdiesedenBacchumfürkeinenGotterkennen,undalsodessenMyfterianichtannehmenwolle/wurdesievondiesemnebstihrenbeydenSchwestern/deri»oundAutonoe,6eodemFestedesselbenrasendmacht,daßsiedenPencheumfüreinwildesSchweinansahen,undelendiglichten.Alssiedaraufwiederzusichselberkam/undsähe,wassiegethan/entflöhesieinJllyrien;udemKönigeEycoàcrlc,chersiehernachgarheyrathete/alleinendlichauchvonihrhingerjchtetwurde.

r ? 8

Agamí ? , Grac . ’Ayuu&lt;¡&lt; , einer von den letzter»SöhnendesPriami.

Agelaus , Gr. ‘AyiAx (&amp;, des Phradmonis Svhtt/

 ein Trojaner , welchen viomedes erlegetc ,obersichschonmitderFluchtzufaluimtsuchte.

Agelaus , ein Grieche / welchen Heftor voria,nebstandern,niedermachte.

Agihius , des Damaftoris Sohn , einer von denFreyernderPenelope;,welcherseinenCa,meradenrieth,diesedahinzuvermögen,daßsieeinmahleinenvonihnenzüihremManneerwehlenmüsse;alleineheseinRathnochzuMerckekuntegerichtetden,kamihmviyflesüberdenHals,undoberschon-dasichderselbezuerkennengab,undunterfeinenungebethenenGastenzurumorenansteng,anfänglichHülffevonderGasseansichzuziehensuchte,hernachaber,alssolchesnichtangehenwolle,seineMit-FreyerzueinertapftruGegenwehr,encou-ragirte,dennochmusteerselbstauchmilderHautbezahlen,indemihnvlM;miteinerLantzeniederstach.

Agema , war bey den Griechen , und zwarsonderheitbeydenMakedonien,einauser,lesenerTroupFuß-Volck,oderReiter.Agcnäicum,die5)aupt-StadtderehemahligenGallorumtzcnonum,welchenochjenseitderAlpeninRegardderStadtRomwohneten,dasonstdergleichenauchdisseitssichden,undebendiewaren,welcheehedessenRom,selbsterobertenundverbrannten.SieistdasheutigeSensandemFlusseVon»ne,indervonihrbenamtenProvintz8cns-no&gt;;,soZUdemGeneral-/GouvernementChampagnemitgehöret,undpaßiretbisdacofüreinegrosseundschöneStadtinFranckreich-alsdieauchihrErtz-Bißthum,

Prcfidial , UNd Balliage hat , Uild wie MÑN

vorgiebt, bereits Anno 140 . nach der Sünd -Flutherbauetseynsoll.Sonstwirdsie

Ñlich Senones , Lenoni UNd 8enona- genñNNt ,

und von ionio und andern - fälschlich für dieStadtProoinsinderLandschaftLriehalten.

Agenor, Gr . ‘Ayfauf, des Neptuni UNd dtt Li -

 byse Sohn , und also des Leii Bruder, oder,nachanderen,einSohndesLsli,unddesDanaiundAegyptiBrrrder,warumsJahrderWelt2500.KöniginPhrenicien,undzeugetemitderTeiephatfa,otw,it&gt;teanderewiederumwollen,mitderArgiöpe,den

Cadmum» Phrenicem , Cilicem und diepam.AlsihmaberdieseHernachmahlsvondemiouegeraubetwurde,sandteerersteredreyaus,siezusuchen,mitidemBefehle,auchnichteherwiederzukommen,bissiedieselbegefunden.Werlaberalleihrhenvergebenswar,bliebcadmu;inGrie,chenland,underbauetedieStadtThebenmBöotien,PhrenixließsichinAfricanieder,undgabdenPremshiestlbstdenUrsprung,ciiixaberbliebinCüieien,welchesLanddennvonihmauchdenNahmenbekommen.SeineGenealogiewardiese;
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